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Sestine 

von Friedrich Rückert

Notizen / Anmerkungen

1 Wenn durch die Lüfte wirbelnd treibt der
Schnee,

2 Und lauten Fußtritts durch die Flur der
Frost

3 Einhergeht auf der Spiegelbahn von Eis;
4 Dann ist es schön , geschirmt vom

Wintersturm,
5 Und unvertrieben von der holden Glut
6 Des eignen Herde, zu sitzen still daheim.

7 O dürft' ich sitzen jetzt bei der daheim,
8 Die nicht zu neiden braucht den reinen

Schnee,
9 Die mit der sonn'gen Augen sanfter Glut

10 Selbst Funken weiß zu locken aus dem
Frost!

11 Beschwören sollte sie in mir den Sturm,
12 Und tauen sollte meines Busens Eis.

13 Erst muß am Blick des Frühlinges das Eis
14 Des Winters schmelzen, und nach Norden

heim,
15 Verscheucht vom Lenzhauch, ziehn der

laute Sturm;
16 Eh' ich darf ziehn dorthin, wo ich den

Schnee
17 Der Hand will küssen, den, weil Winterfrost
18 Ihn nicht erschuf, nicht tötet Sommerglut.

19 Die Sehnsucht brennt in mir wie
Sommerglut,

20 Aufzehrend innerlich wie mürbes Eis
21 Mein Herz, inmitten von des Winters Frost;
22 Und rastlos stäuben die Gedanken heim
23 Nach ihrem Ziel, sich kreuzend wie der

Schnee,
24 Den flockend durcheinander treibt der
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Sturm.

25 O daß mich fassend zu ihr trüg' ein Sturm,
26 Damit gestillet würde meine Glut!
27 Und dürft' ich als ein Flöckchen auch von

Schnee
28 Nur, oder als ein Nädelchen von Eis
29 Das Dach berühren, wo sie ist daheim;
30 Nicht fühlen wollt' ich da des Winters Frost.

31 Wer fühlet, wo der Frühling atmet, Frost?
32 Wen schrecket, wo die Liebe sonnet,

Sturm?
33 Wer kennet Ungemach, wo sie daheim?
34 Sie, die mir zuhaucht sanfte Lebensglut
35 So fern her über manch' Gefild von Eis
36 Und manch' Gebirg, bedeckt von rauhem

Schnee.

37 Mit Blütenschnee schmückt sich der kahle
Frost,

38 Das Eis wird Lichtkristall und Wohllaut
Sturm,

39 Wo ich voll Glut zu dir mich denke heim.

Das Gedicht „Sestine“ von Friedrich Rückert ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Friedrich Rückert Titel „Sestine“
Verse 39 Wörter 278
Strophen 7

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Friedrich Rückert befinden sich in unserer Datenbank 103 Gedichte.
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